
Besuch der Vereinsführung der Wissener 

Reservisten bei der Jubiläumsveranstaltung 

„125 Jahre bzw. 75 Jahre Löschzüge I (Wissen) 
und II (Schönstein) 

Löschfahrzeuge und verschiedenes 
Rettungsgerät wurde präsentiert 

 
WISSEN. Gerne folgte die Vereinsführung der Reservistenkameradschaft (RK) 
Wisserland mit dem Vorsitzenden Axel Wienand (Wissen) und seinem Stellvertreter 
Klaus Schneider aus Mudersbach der Einladung der beiden Löschzüge zu ihrem 
Jubiläumsfest rund um die Halle „kulturWERKwissen“ auf dem Gelände des 
ehemaligen Wissener Walzwerkes. 
Beide gratulierten den Wehrführern der Löschzüge I (WISSEN) und II 
(SCHÖNSTEIN), Stefan Deipenbrock und Steffen Schmidt, zum Jubiläum und 
wünschten den Wehren vor allem auch für die Zukunft eine erfolgreiche wie auch 
schadlose Brandbekämpfung.  
Die Wehrführer überraschten die Reservisten noch mit einem Erinnerungsgeschenk 
an das Jubiläumsfest, dem im Vereinsheim ein würdiger Platz garantiert ist. 
Während der Veranstaltung bot sich für die Wissener Bevölkerung selbstverständlich 
auch die Möglichkeit, Löschfahrzeuge und verschiedenes Rettungsgerät der 
Feuerwehren kennenzulernen.  
Das Betzdorfer THW war ebenfalls mit von der Partie. Die Fachgruppe 
„Wasserschaden/Pumpen“ demonstrierte eindrucksvoll die Funktionsweise und 
Einsatz ihrer Schmutzwasserkreiselpumpe, die sogar schon einmal in New Orleans 
während des katastrophalen Hochwassers eingesetzt worden war. Zur Präsentation 
der Pumpe lieferte die nahegelegene „Sieg“ vor Ort das Wasser. 
Die Reservisten nutzten die Gelegenheit, mit den befreundeten THW`lern aus 
Betzdorf noch einen Smalltalk zu halten, bis schon der nächste Termin auf dem 
Programm der RK stand. 
Im Anschluss ging es zum 24 h – Schwimmfest des SSV Daadetal e.V. im Freibad 
Daaden gemäß Einladung.  
Ein voll ausgebuchtes Wochenende für die heimischen Reservisten.  (aw) 
 



 
Das Jubiläumsgastgeschenk der beiden Löschzüge mit „Schloss Schönstein“ abgebildet, fand 

im Pokalregal der heimischen Reservisten im Clubraum ihres Vereinsheims in Wissen einen 

würdigen Platz. 
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